
»Gute Lehrer verbinden Theorie mit Leben.« Der Japanische Lehrer Toshiro Kanamori, zeigt in 
dem preisgekrönten Film „Children full of life“ wie er das macht. 
 
Er glaubt, dass es die Aufgabe von Lehrern ist zu zeigen was man z.B. mit Mobbing macht: Der 
Film zeigt wie diese Klasse die Verwandlung schafft: Statt sich hinter Du-Botschaften zu 
verstecken, schmerzhafte Ich-Botschaften zu geben. Kanamori: „Ich habe etwas Falsches 
gemacht, das sagte keiner von euch“.„Ihr beschuldigt alle anderen, und sprecht nicht von euch 
selbst“. 
 
Um die Wirkung von Mobbing sichtbar zu machen bittet Kanamori die Viertklässler ihre 
innersten Gefühle aufzuschreiben und sie in der Klasse vorzulesen. – Indem sie ihre Erlebnisse 
so teilen, beginnen die Kinder zu verstehen wie wichtig es ist, sich wirklich um ihre 
Klassenkameraden zu kümmern. Dieser Dialog beschäftigt die Kinder über Tage, auch während 
des gemeinsamen Mittagessens, auch da ist Kanamori gefordert. 
 
Schule wie sie viele Schüler, Lehrer, Eltern gerne hätten. Sollten wir uns trauen die Lehrpläne 
umzuschreiben, oder doch lieber alles lassen wie es ist? 
 
Mobbing gibt es, wenn wir Schuld zuweisen und nicht von uns reden. 
»Gute Lehrer verbinden Theorie mit Leben.« Der Japanische Lehrer Toshiro Kanamori, zeigt in 
dem preisgekrönten Film „Children full of life“ wie er das macht. 
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